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Neun-Monatszahlen 2018: 
Sartorius wächst weiter zweistellig 

• Konzernumsatz +13,4%, Auftragseingang +13,3%, Gewinnmarge1) 25,5%  

• Starkes Wachstum der Sparte Bioprocess Solutions bei Umsatz und Auftragseingang 

• Wachstumsdynamik der Laborsparte im dritten Quartal durch schwächere Nachfrage aus 
Europa beeinflusst  

• Konzernprognose bestätigt 

Göttingen, 23. Oktober 2018 – Mit zweistelligen Zuwächsen bei Umsatz und Gewinn hat 
Sartorius, ein international führender Partner der biopharmazeutischen Forschung und 
Industrie, seinen Wachstumskurs fortgesetzt.  

„Sartorius hat in den ersten neun Monaten 2018 ein sehr gutes organisches Wachstum erzielt“, 
sagte der Vorstandsvorsitzende Dr. Joachim Kreuzburg. „Das gilt insbesondere für die 
Bioprozess-Sparte, die über alle Produktkategorien und in allen Regionen dynamisch zulegen 
konnte. In der Laborsparte verlief das Wachstum im dritten Quartal aufgrund einer 
schwächeren Nachfrage aus Europa unter unseren Erwartungen. Auf Konzernebene wird dieser 
Effekt jedoch durch die starke Entwicklung im Bioprozess-Geschäft weitgehend kompensiert, 
sodass wir unsere ambitionierte Gesamtjahresprognose unverändert bestätigen.“ 

Geschäftsentwicklung im Sartorius Konzern  
In den ersten neun Monaten 2018 erhöhte Sartorius seinen Umsatz wechselkursbereinigt um 
13,4% auf 1.153,7 Mio. Euro (nominal: +10,9%). Der Großteil des Wachstums wurde organisch 
erzielt, während Akquisitionen knapp 1,5 Prozentpunkte beitrugen. Der Auftragseingang nahm 
im selben Zeitraum mit einem Plus von 13,3% auf 1.215,2 Mio. Euro ebenfalls deutlich zu. 

Geografisch betrachtet trugen alle Regionen zum Wachstum des Konzerns bei. Insbesondere in 
Amerika stiegen die Erlöse mit einem Zuwachs von 20,1% auf 387,9 Mio. Euro deutlich 
gegenüber einer moderaten Vorjahresbasis, und auch die Region Asien|Pazifik legte trotz der 
starken Entwicklung im Vorjahr mit einem Umsatzwachstum von 13,4% auf 281,7 Mio. Euro 
erneut zweistellig zu. Die Region EMEA2) verbuchte einen soliden Anstieg von 8,6% auf 484,1 
Mio. Euro (alle Wachstumsraten zu den Regionen und zum Auftragseingang 
wechselkursbereinigt). 

Der Sartorius Konzern steigerte auch sein Ergebnis der ersten neun Monate 2018 deutlich. So 
erhöhte sich das operative EBITDA überproportional zum Umsatz um 15,0% und erreichte 294,2 
Mio. Euro, die entsprechende EBITDA-Marge lag bei 25,5% nach 24,6% im Vorjahreszeitraum. 
Der maßgebliche Konzernnettogewinn3) legte signifikant um 21,8% auf 126,3 Mio. Euro zu; der 
Gewinn je Stammaktie betrug 1,84 Euro (Vorperiode 1,51 Euro) bzw. je Vorzugsaktie 1,85 Euro 
(Vorperiode 1,52 Euro).  
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Zentrale Bilanz- und Finanzkennziffern des Konzerns lagen weiter auf einem robusten Niveau. 
So belief sich die Eigenkapitalquote zum Ende des Berichtszeitraums auf 35,6% und der 
dynamische Verschuldungsgrad auf 2,4 (35,1% bzw. 2,5 zum 31.12.2017). Die Investitionsquote 
lag mit 13,0% etwas unter dem Vorjahreswert von 13,6%. Schwerpunkte der 
Investitionstätigkeiten waren unverändert der Ausbau des Werks in Puerto Rico, in dem Filter 
und Einwegbeutel hergestellt werden, sowie die Zusammenführung und Erweiterung der 
Konzernzentrale und Produktionskapazitäten in Göttingen. 

Geschäftsentwicklung der Sparten 
Die Sparte Bioprocess Solutions, die eine breite Palette innovativer Technologien für die 
Herstellung von Biopharmazeutika anbietet, legte in den ersten neun Monaten 2018 bei 
Umsatz und Gewinn zweistellig zu. Nach der vergleichsweise moderaten Entwicklung im 
Vorjahr zog die Wachstumsdynamik in der Berichtsperiode deutlich an. Der Spartenumsatz 
stieg wechselkursbereinigt um 14,8% auf 843,0 Mio. Euro (nominal +12,2%) und wurde durch 
eine starke Nachfrage nach Equipment und Einwegtechnologien getragen. Der Umsatzanstieg 
wurde fast vollständig organisch erzielt, während der Einbezug des im April 2017 akquirierten 
Unternehmens Umetrics etwa einen halben Prozentpunkt nicht-organisches Wachstum 
beitrug. Der Auftragseingang entwickelte sich mit einem Plus von wechselkursbereinigt 15,0% 
auf 901,8 Mio. Euro ebenfalls sehr dynamisch. 

Der operative Ertrag der Sparte erhöhte sich trotz negativer Wechselkurseffekte aufgrund von 
Skalen- und Produktmixeffekten überproportional zum Umsatz um 16,5% auf 239,1 Mio. Euro. 
Die entsprechende Marge stieg deutlich auf 28,4% gegenüber 27,3% in der Vorperiode. 

Die Sparte Lab Products & Services, die Technologien für Labore vor allem der Pharmabranche 
und Life-Science-Forschung anbietet, verzeichnete nach dem hohen Wachstum im 
Vorjahreszeitraum einen Umsatzanstieg von wechselkursbereinigt 9,7% auf 310,7 Mio. Euro 
(nominal +7,4%). Nach einem guten ersten Halbjahr wurde die Entwicklung im dritten Quartal 
durch eine schwächere Nachfrage aus Europa gedämpft. Die im März 2017 abgeschlossene 
Akquisition des Zellanalyse-Spezialisten Essen BioScience steuerte im Rahmen der Erwartungen 
einen nicht-organischen Wachstumsbeitrag von knapp 3,5 Prozentpunkten bei. Der 
Auftragseingang wuchs wechselkursbereinigt um 8,7% auf 313,4 Mio. Euro. 

Der operative Ertrag der Sparte stieg um 9,0% auf 55,0 Mio. Euro; die Ertragsmarge erhöhte 
sich trotz ungünstiger Währungseinflüsse aufgrund von Volumen- und Produktmixeffekten 
leicht von 17,5% auf 17,7%.  

Konzernprognose bestätigt, Spartenprognosen angepasst  
Vor dem Hintergrund der Geschäftsentwicklung in den ersten neun Monaten 2018 bestätigt 
die Unternehmensleitung ihre zum Halbjahr deutlich erhöhten Erwartungen für das 
Umsatzwachstum im Konzern von etwa 12% bis 15%. Die operative Ertragsmarge soll im 
Vergleich zum Vorjahreswert von 25,1% unverändert um etwa 0,5 Prozentpunkte zulegen.  

Für die Sparte Bioprocess Solutions wird auf Basis der dynamischen Entwicklung in der 
Berichtsperiode mit einem Umsatzanstieg im oberen Bereich der zur Jahresmitte erhöhten 
Bandbreite von etwa 12% bis 15% gerechnet. Hierin enthalten ist ein nicht-organischer 
Wachstumsbeitrag von etwas weniger als 0,5 Prozentpunkten. Die operative Ertragsmarge soll 
gegenüber dem Vorjahreswert von 28,0% weiter um etwa einen halben Prozentpunkt steigen. 
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Für die Sparte Lab Products & Services reduziert die Unternehmensleitung aufgrund der 
schwächeren Nachfrageentwicklung in Europa die Wachstumserwartungen auf 8% bis 10% 
(bisher etwa 12% bis 15%). Der nicht-organische Wachstumsbeitrag des seit März 2017 
einbezogenen Unternehmens Essen BioScience dürfte sich wie erwartet auf gut 2,5 
Prozentpunkte belaufen. Die operative Ertragsmarge soll weiter steigen, gerechnet wird nun 
aufgrund des geringeren Umsatzwachstums jedoch mit einer Erhöhung um etwa einen halben 
Prozentpunkt gegenüber dem Vorjahreswert von 18,0% (bisher um einen Prozentpunkt). 

Alle Zahlen zur Prognose sind auf Basis konstanter Währungsrelationen angegeben. Davon 
können die in tatsächlichen Währungskursen berichteten Ergebnisse aufgrund der Entwicklung 
der Wechselkurse abweichen.  

1) Sartorius verwendet das operative EBITDA (um Sondereffekte bereinigtes Ergebnis vor Zinsen, Steuern,  
Abschreibungen und Amortisation) als wesentliche Ertragskennzahl 

2)  
  EMEA = Europa | Naher Osten | Afrika 

3)  Nach Anteilen Dritter, bereinigt um Sondereffekte und nicht-zahlungswirksame Amortisation sowie basierend auf 
dem normalisierten Finanzergebnis einschließlich entsprechender Steueranteile 

 
Diese Quartalsmitteilung enthält Aussagen über die zukünftige Entwicklung des Sartorius Konzerns. Die Inhalte der 
Aussagen können nicht garantiert werden, da sie auf Annahmen und Schätzungen beruhen, die gewisse Risiken und 
Unsicherheiten bergen. 

Aktuelles Fotomaterial 
https://www.sartorius.com/en/company/newsroom/downloads-publications 

Telefonkonferenz 
Dr. Joachim Kreuzburg, Vorstandsvorsitzender von Sartorius, und Rainer Lehmann, 
Finanzvorstand, werden Analysten und Investoren die Geschäftsergebnisse am Dienstag, 23. 
Oktober 2018, um 15:00 Uhr MEZ in einer Telefonkonferenz erläutern. Die Registrierung ist 
unter folgendem Link möglich:  

http://services.choruscall.de/DiamondPassRegistration/register?confirmationNumber=678577
9&linkSecurityString=2c6a4a5c7 
 
Alternativ ist die Einwahl ohne Registrierung unter folgender Nummer möglich: 
+49 (0) 69 566 03 6000  
 
Die Präsentation ist abrufbar unter:  
https://www.sartorius.de/sartoriusDE/de/EUR/company/investor-relations/sartorius-ag 
 
Nächste Termine 
29. Januar 2019             Veröffentlichung vorläufiges Geschäftsergebnis 2018 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.sartorius.com/en/company/newsroom/downloads-publications
http://services.choruscall.de/DiamondPassRegistration/register?confirmationNumber=6785779&linkSecurityString=2c6a4a5c7
http://services.choruscall.de/DiamondPassRegistration/register?confirmationNumber=6785779&linkSecurityString=2c6a4a5c7
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Sartorius in Kürze  
Der Sartorius-Konzern ist ein international führender Partner der biopharmazeutischen Forschung und Industrie. Die 
Sparte Lab Products & Services konzentriert sich mit innovativen Laborinstrumenten und Verbrauchsmaterialien auf 
Forschungs- und Qualitätssicherungslabore in Pharma- und Biopharmaunternehmen und akademischen 
Forschungseinrichtungen. Die Sparte Bioprocess Solutions trägt mit einem breiten Produktportfolio mit Fokus auf 
Einweg-Lösungen dazu bei, dass Biotech-Medikamente und Impfstoffe sicher und effizient hergestellt werden. Der 
Konzern wächst durchschnittlich zweistellig pro Jahr und ergänzt sein Portfolio regelmäßig durch Akquisitionen 
von komplementären Technologien. Im Geschäftsjahr 2017 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von über 1,4 
Milliarden Euro. Aktuell sind mehr als 8000 Mitarbeiter an den rund 60 Produktions- und Vertriebsstandorten des 
Konzerns für Kunden rund um den Globus tätig.  
 

Kontakt  
Petra Kirchhoff | Head of Corporate Communications 
+49 (0)551.308.1686 | petra.kirchhoff@sartorius.com | www.sartorius.com 

  

mailto:petra.kirchhoff@sartorius.com
http://www.sartorius.com/
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Kennzahlen 9M 2018 

 Sartorius Konzern Bioprocess Solutions Lab Products & Services 

in Mio. €, sofern nicht 
anderweitig angegeben 

9M 
2018 

9M  
20171) 

Δ in % 
nominal 

Δ in % 
wb2) 

9M 
2018 

9M  
20171) 

Δ in % 
nominal 

Δ in % 
wb2) 

9M 
2018 

9M  
20171) 

Δ in % 
nominal 

Δ in % 
wb2) 

Umsatz und Auftragseingang 

Umsatz 1.153,7 1.040,4 10,9 13,4 843,0 751,1 12,2 14,8 310,7 289,3 7,4 9,7 

  - EMEA3) 484,1 448,9 7,8 8,6 342,5 308,6 11,0 11,5 141,6 140,3 0,9 2,1 

- Amerika3) 387,9 335,1 15,8 20,1 306,6 263,7 16,3 20,8 81,3 71,5 13,8 17,3 

- Asien | Pazifik3) 281,7 256,5 9,8 13,4 193,9 178,9 8,4 11,9 87,8 77,5 13,2 16,9 

Auftragseingang 1.215,2 1.096,4 10,8 13,3 901,8 802,0 12,5 15,0 313,4 294,4 6,4 8,7 

Ergebnis 

EBITDA4) 294,2 255,8 15,0  239,1 205,3 16,5  55,0 50,5 9,0  

EBITDA-Marge4) in % 25,5 24,6   28,4 27,3   17,7 17,5   

Periodenergebnis4)  126,3 103,7 21,8          

Finanzdaten je Aktie 

Ergebnis  je StA.5) in € 1,84 1,51 21,9          

Ergebnis je VzA.5) in € 1,85 1,52 21,7          

 
1) Die Zahlen der Vergleichsperiode wurden aufgrund der Finalisierung der Kaufpreisallokationen für die in 2017 durchgeführten 
Unternehmenserwerbe angepasst. 
2) wb = wechselkursbereinigt 
3) Nach Sitz des Kunden 
4) Um Sondereffekte bereinigt 
5) Nach Anteilen Dritter, bereinigt um Sondereffekte und nicht-zahlungswirksamer Amortisation sowie basierend auf dem normalisierten 
Finanzergebnis einschließlich entsprechender Steueranteile 
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